


Im öffentlichen Diskurs gelten Großstädte als Innovationstreiber, 
ländliche Räume hingegen als wenig zukunftsorientiert



Über welche Strategien und Ressourcen zur 

innovativen Zukunftsgestaltung verfügen 

ländliche Räume?

Was macht ländliche Innovationsräume aus?

Wie können ländliche Räume unterstützt 

werden, sich innovativ aufzustellen? 



Innovationspotenziale und räumliche Strukturen

Herausforderungen und Erfolgskriterien 

Bedeutung von Genossenschaften für Innovationen

Bedarfe an neues Wissen und Technologien

Methoden und Tools zur Zukunftsgestaltung

Technologien zur Unterstützung



Vision einer zukunftsorientierten, 

innovativen Region

Akteure und ihre Rolle in ländlichen 

Räumen

Die Innovationsarena ländlicher Räume 



Impulsgeber*innen: treiben Veränderungsprozesse 

bis zur Umsetzung voran

Unterstützer*innen: bringen Ressourcen ein (z. 
B. monetär, Wissen, Netzwerke, Ideen oder Zeit)

Entscheider*innen: innerhalb und außerhalb der 
Region 

Umsetzer*innen: praktische Umsetzung einer 
Idee



große soziale und räumliche Nähe 

gemeinsam geteilte Erzählung 

Kultur der Offenheit und Zukunftsorientierung

Vereine, Ehrenamt

Lokale Wirtschaft



Neue Räume der Interaktion und Kreativität

Bedarfe ländlicher Räume an Innovationen

Neue Methoden und Technologien, um 

Potenziale einer Region zu erschließen

Leitbilder und Visionen für die Region







Wegbeschreibung zum 

BMEL-Abendempfang 
am 22.01.2020 
(Einlass ab 18:30 Uhr)
und 

Mittagsimbiss 
am 23.01.2020 

Abendempfang: Halle 27 - hub 27

Mittagsimbiss: Halle 27 - hub 27 (Gamma-Ebene)


